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Lebenslauf:
Ich, L u d w ig  W esch , bin am 14. April 1909 in Heidelberg 
als Sohn des Bauassistenten Philipp Wesch und seiner Gattin 
Mina, geb. Schüssler, geboren, bin badischer Staatsangehörigkeit 
und evangelischer Konfession. Vorschul- und Mittelschulunter­
richt erhielt ich an der Ebertschule und am Gymnasium in 
Heidelberg. Im Jahre 1927 bestand ich die Reifeprüfung. 
Darauf studierte ich ein Semester in München und kehrte dann 
für den Rest meines Studiums nach Heidelberg zurück. Hier 
hörte ich besonders physikalische, mathematische und chemische 
Vorlesungen. Meine Lehrer waren: Geheimrat Prof. Dr. Lenard, 
Prof. Dr. Becker, Prof. Dr. Schmidt, Prof. Dr. Freudenberg, 
Prof. Dr. Mülier, Prof. Dr. Liebmann, Prof. Dr. Rosenthal, 
Geheimrat Prof. Dr. Wolf.
